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Herren Kreisliga C Gr.1

TS Esslingen : SV Mettingen 
Dienstag, 25.10.2022, 20:00 Uhr

Schober bleibt gegen den SV Mettingen ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Dienstag beim Heimteam des TS Esslingen, als Richard Schober das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den SV Mettingen
sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Richard Schober, der seine Einzel alle gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Schon nach 110 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Lange mit Unger / Singer ringen mussten Schober / Strienz, bis sie
ihre Kontrahenten mit 4:11, 11:3, 4:11, 11:5, 11:9 niedergerungen hatten. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Bischof / Langer gelang es Baumgartner
/ Weiland zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Mit einem Sieg
im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Schmitt / Steidl gewannen gegen
Schelk / Schreiber mit 3:2. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Richard Schober zwar einen Satz weggeben, fuhr sein
Spiel gegen Erhard Baumgartner, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden
konnte, aber trotzdem sicher mit 11:8, 11:8, 6:11, 11:4 ein. Anlaufschwierigkeiten musste Michael
Bischof zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Eberhard Schmitt gelang es, Willi
Schelk im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich
mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Kurz musste er zittern, aber letztlich
war Sebastian Strienz beim 11:9, 11:8, 10:12, 11:8 gegen Gerold Singer doch überlegen. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an der Reihe. Reinhard
Steidl holte danach mit einem 3:1 gegen Adolf Weiland einen Punkt für sein Team. Kaum Chancen
hatte nachfolgend Gottfried Langer beim 8:11, 4:11, 5:11 gegen seinen Kontrahenten Werner
Schreiber, so dass Schreiber seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
innehatte, vollauf gerecht wurde. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TS Esslingen
und des SV Mettingen in die Box. 3:2 hieß es indes am Ende des nächsten, vor der Partie als in
etwa offen eingeschätzten Spiels, als Richard Schober und Reinhard Unger die Schläger kreuzten.
Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TS Esslingen nun ein Punktekonto von 8:2 Punkten auf, während
der SV Mettingen vor dem nächsten Spiel, das am 16.11.2022 gegen den TSV Scharnhausen III
ansteht, 4:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TS Esslingen bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 26.11.2022 gegen den TV Nellingen II.

 Statistik:
 TS Esslingen

Doppel: Schober / Strienz 1:0, Bischof / Langer 1:0, Schmitt / Steidl 1:0 
Einzel: R. Schober 2:0, M. Bischof 1:0, E. Schmitt 1:0, S. Strienz 1:0, R. Steidl 1:0, G. Langer 0:1 

 SV Mettingen
Doppel: Baumgartner / Weiland 0:1, Unger / Singer 0:1, Schelk / Schreiber 0:1 
Einzel: R. Unger 0:2, E. Baumgartner 0:1, G. Singer 0:1, W. Schelk 0:1, W. Schreiber 1:0, A.
Weiland 0:1
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